
Ganz allein, ringsherum nur kalte Wände.

Draußen spielen Kinder, doch du bist ganz allein.

Du bist einsam, denn keiner will dich.

Du bist missverstanden, du bist ganz allein.

Du kannst nicht gut Deutsch, du wirst ausgelacht, von anderen nur 

Du bist anders, du bist ganz allein.

 

Sie ist klein und ganz allein.  

Sie ist traurig, denn keiner will mit ihr spielen.

Sie ist dick, denn sie isst aus Frust.

Sie ist schlau, doch jeder betrachtet sie als Streber.

Sie ist wie du, sie ist ganz allein!

 

Auch Oma ist ganz allein, sie hat keinen mehr, der sich um sie kümmert.

Sie sitzt allein im Haus, ringsherum nur kalte Wände.

Keine Freude, sie ist allein nur mit sich und den kalten Wänden.

Sie ist wie ihr, sie ist ganz allein.

 

Aber ihr sei

      

 

 

 

Ganz allein, ringsherum nur kalte Wände. 

Draußen spielen Kinder, doch du bist ganz allein. 

Du bist einsam, denn keiner will dich. 

Du bist missverstanden, du bist ganz allein. 

Du kannst nicht gut Deutsch, du wirst ausgelacht, von anderen nur niedergemacht.

Du bist anders, du bist ganz allein. 

Sie ist traurig, denn keiner will mit ihr spielen. 

Sie ist dick, denn sie isst aus Frust.  

Sie ist schlau, doch jeder betrachtet sie als Streber. 

ganz allein! 

Auch Oma ist ganz allein, sie hat keinen mehr, der sich um sie kümmert.

Sie sitzt allein im Haus, ringsherum nur kalte Wände. 

Keine Freude, sie ist allein nur mit sich und den kalten Wänden. 

Sie ist wie ihr, sie ist ganz allein. 

Aber ihr seid alle gemeinsam, einsam!

     Maria Lerchl, 3a

niedergemacht. 

Auch Oma ist ganz allein, sie hat keinen mehr, der sich um sie kümmert. 

d alle gemeinsam, einsam! 

Maria Lerchl, 3a 


